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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. ls»
Mittwoch den 26. Juli 1876.

(2489—l) Nl. 6356.

Concursausschmbung.
„Haiser - Stipendien" an der landwirlhschastlichen
k'ehranstalt ..Francisco-Zosephinum" in Mödling.

Seine kaiserliche und königliche Apostolische
Majestät haben für die landwirtschaftliche Lehr-
anstalt „Francisco-Iosephinum" in Mödling zwei
Stipendien von je jährlich 250 f l . ö. W. aus der
Allerhöchsten Privatkasse zu stiften und zu geneh-
migen geruht, daß das eine dieser Stipendien
den Allerhöchsten Namen Seiner Majestät des
Kaisers, daS andere den Namen Ihrer Majestät
der Kaiserin sühren dürse. Da beide Stipendien
erlediget sind, so wird für dieselben der Concurs
ausgeschrieben.

Zur Aufnahme in die landwirtschaftliche
Lehranstalt „Francisco-Iosephinum" in Mödling
wird erfordert:

1. die zustimmende Erklänmq der Eltern oder
des Vormundes;

2. ein Lebensalter von unndestenö 16 Jahren;
3. der Nachweis über jenen Grab von Schul»

bildung, welcher mindestens durch die zurück'
gelegte untere Hälfte von allgemeinen öffent-
lichen Mittelschulen erworben wird. Sehr er
wünscht ist der Nachweis einer durch längere
Zeit genossenen Prafis aus einem größeren Gute.
Stipendisten sind vom Schulgelde nicht befreit.

Bewerber um diese erledigten „Kaiser Stipen-
dien" wollen ihre Gesuche mit den erforderlichen
Beilagen an c»ie Direction des „Francisco.Iose-
Phinum" in Mödling, bei welcher das Instituts-
Programm zu beziehen ist,

bis längstens 31 . August d. I .
einsenden.

Wien am 1. Juni 1876.

Vom l. l . Nckelbauministerium.
(2562—1) Nr. 1744.

Cmmlrsausschreilmug.
Für den politischen Verwaltungsdienst in Kram

ist eine Eoncepts-Prakticantenstelle mit dem Adju
tum jährlicher 500 ft. zu besehen.

Bewerber um diese Dienstesstelle Haber« ihre
vorschriftsmäßig documentierten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem l . k. Landespräsidium in Laibach einzu«
bringen.

Laibach am 22. Ju l i 1876.
M. k ^andl«präftdium fnr Mrain

(2458—2) Nr. 30l11.

Conculsausschrcibüng
Zur Wiederbesetzung der in der k. k. Männer

Strafanstalt in Laibach erledigten l . k. Gefangen-
wach'Infpcctorsstelle mit den Bezügen der Xlten
Nangsklasse und mit dem Genusse einer Natural
Wohnung, dann eines Iahresdeputates von 10
Kubikmeter harten und 4 Kubikmeter weichen,
948 244 Millimeter langen Scheitholzes, dann
Von lO Kilo gezogenen Unfchlittkerzen und einem
Uniformierungöpauschale jährlicher 40 ft., — wird
hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehölig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
blr Kenntnis der deutschen und slovenifchen Sprache
"Nd ihrer bisherigen Dienstleistung

b i n n e n 4 Wochen,
vom 28. Ju l i 1876 an gerechnet, bei der gefertigten
l ' k. Staatsanwaltfchaft zu überreichen.

Militärbewerber werden auf die Bestimmungen
bes Gesetzes vom 19. April 1872, Nr. 60 R.

' V l . , und der Ministerialverordnung vom 12ten
>l"ll 1872, Nr. 98 Vi. G. V l . , gewiesen.

kaibach am 18. Ju l i 1876.

K. l. Slaatsanwaltlchaft.

(2542—2) Nr. 3188.

Offert Verhandlung.
Das hohe l . l . Justizministerium hat mit

Erlaß vom 111. Ju l i 1876, Z. <1168, nachstehende
für nothwendig erkannte Herstellungen und Repa-
raturen in der l . k Strafanstalt zu Laibach ge-
nehmiget, und zwar:

1. Die Aufführung einer Stützmauer zur Er-
haltung des an der nordwestlichen Seite der Straf-
anstalt befindlichen Weges, die Sicherung dieses
Weges mit Geländern und die Herstellung der auf
diesem Wege befindlichen, schon unbrauchbar ge-
wordenen zwei Schilderhäuser.

2. Die Herstellung eines neuen Fußbodens in
der Tischlerei Arrest Nr. 5 8 ; von Sommer und
Winterfenstern in den großen Schneider Arbeite-
Arresten im 2. Stocke, in dem Schlafarrest Nr. 43
und in der Strüftingsküche; von zwei Rauch-
fängen in den Kasematten» Räumen.

3. Die Herstellung des Dachstuhles ober der
Nnstaltskirche, die Ausbesserung der Wölbung der
Kirche und Einwölbung der ttellerlokaliläten unter
der Kirche.

4. Die Ausbesserung sämmtlicher Bedachungen
ober dem Spital«, Schul« und anstoßenden Stiegen-
tracte.

Zur Hintangabe der dieöfälligen Professio-
nisten-Arbeiten, mit Ausschluß der Handlanger-
Arbeiten, welche von der k. l . Strafhaus-Ver-
waltung besorgt werden, und zwar i

1. der Maurerarbeiten sammt Material« und Zu-
suhr, im Gesammtbetrage pr. 815 fl. 78 kr.;

2. der Zimmermanns Arbeiten sammt Material-^
und Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 2485 ft.
2 t r . ;

3. der Tischler«Arbeiten sammt Material und Zu-
fuhr, im Gefammtbetrage pr. 223 ft. 50 kr.;

4. der Schlosser. Arbeiten fammt Material und
Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 221 ft. 40 kr.

5. der Anstreicher Arbeiten sammt Material und
Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 91 ft.»

6. der Maser»Arbeiten sammt Material und Zn-
suhr, im Gesammtbetrage pr. 8li ft. 22 kr.'

7. der Spengler Arbeiten sammt Material und
Zufuhr, im Gesammtbetrage pr. 100 ft., —

wird hiemit auf

M o n t a g , den 3 1 . J u l i 1 8 7 6 ,

die Offert-Verhandlung bei der k. k Staatsanwalt,
fchaft in Laibach, HauS Nr. 34 am alten Markte,
ausgefchrieben, wozu die Herren Unterneb»« hie-
mit eingeladen werden.

Die Kosten-Voranschläge lonncn d« der l . k.
Staatsanwaltschaft eingefehen werden.

Die mit 50 Kreuzer-Stempel derfehenen und
mit einem Badium von 10 Perzcnt in Barem oder
in Werthpapieren nach dem Tagescourse belegten
Offerte müssen längsten»

am 3 1 . I u l i . 1 8 7 6

bis 10 Uhr vormittag» bei der k. k. Staatsan-
waltschaft in Laibach überreicht werden.

Laibach am 23. Juli 1876.

» . l. Staatsanwaltschaft.

(2452—3) Nr. 6070.

Kundmachung.
Die k. l . Postämter in Ottok und Maria-

laufen werden mit 1. August l . I . aufgelassen.
Die dem Bestellunqbbezirle dieser k. k. Post-

ämter zugewiesenen Ortschaften werden, und zwar:
Bresiach, Groß und Klein Gutenseld, Globolo,
Gorica. MSschnach, Noschach, Piratschiz, Ober. und
Unter Ottok, Tscherniuz und Verbnach dem Post-
amte RadmannSbors. — Palovizh, kessach, Za.
puse, Hofdorf, Vndo und Hudo dem Poftamte

in Vigaun, — Laufen, Posunz und Pravrosche
dem k. l . Poftamte in Virlendorf,

vom 1. August 1 8 7 6
angefangen, einverleibt werden.

Hievon wird das korrespondierende Publikum
in die Kenntnis gefetzt.

Trieft am 16. Ju l i 1876.

». l. Postdirection.
(2501—1) Nr. 6767.

Erledigte Dienststellen.
Eine Steuereinnehmersftelle bei den Steuer

ämtern in Kram in der IX . «angstlasse, even-
tuell eine Steueramts Controlorftelle in der X.,
beziehungsweise eine Steueramts Adjunctenstelle in
der X I . RangSklasse mit den gesetzlichen Bezügen,
dann der Verpflichtung zum Erläge einer Dienft-
caution im Gehalts betrage ist zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der gesetzli-
chen Erfordernisse, insbesondere auch der Kenntnis
der Landessprachen,

b i n n e n v ie r Wochen
bei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach am 9. Ju l i 1876.

(2537—1) Nr. 96.

AMrstelle.
Zur Besetzung der Notarstelle in Sittich,

eventuell für den durch deren Besetzung etwa vacant
werdenden andern Posten im NotariatSsprengel
Kram, wird hiemit neuerlich der Concurs ans
geschrieben.

Bewerber haben ihre gehörig belegten, mit der
OualificationStabelle versehenen Gesuche

b i n n e n längs tens v ie r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung diese« Edicte«
in die „Laibacher Zeitung" gereckmet. bieber ein;u
bringen.

Laibach am 24. Ju l i 1876.

l l . l. Notariatslammer sitt Uimn.
Tr. Barth. Su- -

(2485—3) ^ Nr!^.. ,,.,.

Verlautbarung.
Vom k. l . Bezirksgerichte zu Sittich wird bie

mit bekannt gegeben, daß die
sokalerhebungen behufs Anlegung des

NlNtn Vrnndbuches
der H t e u e r g e m e i n d e K r e u z d o r f

am I. August l. I .
beginnen, und eS werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht
liches Interesse baben, eingeladen, vom obigen 3aqe
an beim Gemeindeamte zu Kleuzdorf zu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
stechte geeignete vorzubringen.

K . l . Bezirksgericht Sittich am 17. Ju l i 1876.

( 2 5 0 5 - 2 ) « r . 2183.

Kundmachung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Treffen wird be.

lllnnt gemacht, baß der Veginn der

Erhebungen )nm Zwecke der Anlegung
neuer Vrnndbucher"

fü r die Steuergemeinde übertreffe«
auf den 3 1. J u l i 1 876

festgesetzt i f t .
Es werden daher alle Personen, »elche an

der Ermittlung der Vesitzverhaltnisse ein rechtliches
Interesse haben, aufgefordert, von diese« Tage
ab in der Gerichtskanzlei zu erscheinen und alles
zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tressen am 20. Ju l i 1876.
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A n z e i g e b l a t t .
(2544—1)

Realitätenversteigerung.
Zufolge Bewilligung des l . k.

Landesgerichtes Laibach wird der land-
tä'ftiche, von der Kürschner-Bruder-
schafts-Realität sub Eonsc.-Nr. 68
nächst Neuwelt efcindierte, im Bande
X I V . Seite 393 vorkommende, den
Agnes Hückel'schen Erben gehörige,
hinter der Kosler'schen Bierbrauerei
nächst dem Strzelba'schen Meierhofe
gelegene Acker, nach Ausschluß des an
die Kronprinz Rudolfsbahn abgetrete-
nen Antheiles noch im Flächenmaße
per 879 ^K la f te r , im Schätzungs-
werthe von 140 f l . ,

am 1 1 . A u g u s t 1 8 7 6
um 10 Uhr vormittags am Orte der
Liegenschaft um oder über den Schä-
tzn»gswerth gegen gleich bare Bezahlung
an den Meistbietenden hintangegeben
werden. Die Licitationsbedingnisse
sowie der Landtafeleftract können in
der Kanzlei des gefertigten Notars,
Stadt. Nr. 180 im deutfchen Hause,
eingesehen werden.

Laibach am 24. J u l i 1876.
T r . Vsr t . Snppsnz,

l l Hlolai, als G«riHtscommMr.

' (2307—2) Nr. 2275.

Executive sscilbietung.
Vom l. t. Vezitlsgeilchle Radmanns«

dorf wird belannt gemacht:
Os sti über Nnsuchen de« Iolob Plrc

von Kropp Nr. 43 gegen «gne« Plrc von
dort Nr 56 wegen aus dem Urlhtile vom
25. Dezember 1875, H. 4643, schuldigen
79 f l . 45 l/, tr. o. 8. o. in die exec Feil«
bittung der der letzteren nach ihrem Hhe«
«alten Andreas Pirc aus der Oinantwortang
vom 3. Npril 1874. Z. 187, auf die Rea«
Mitten Poft.'Nr 119 und 298 2cl Herr.
schaft Nadmannsdorf zustehenden, gerichtlich
auf 50 st. 54 ' / , lr. bewerthelen Ueber-
nahm«-, Vefitz- und Eigenthumsrechte ge-
williget, und zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

1 1 . August und
25. « u g u f t l. I ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Nnhange angeordnet worden, daß
diese Rechte nur gegen gleich bare Ve-
zahlung. und bei der zweiten Fcilbietung
auch unter dem Schützungswerlhe hintan-
gegeben werden.

K. t. Vezirlsgerlchl Radmannsdorf
am 6. Juni 1876.

(2417-Z) Nr. 6821.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. stadt.-deleg. Vezirlsge-

richte Vaibach »ird besannt ««macht:
E« sei die exec. Feilbietuna der dem

Hosts Seunil von Oberseniz« qehüllgen. in
Obersenize gelegenen, gerichtlich auf 12ü<)ft.
bewerlhelen Realität Urb.Nr. 2^. lol <;
aä Grundbuch Vischoflact wegen an Steuern
und Grundenllast«ng«gebühren schuldigen
56 fi. 93 lr.. den auf 30 ft. 57 tr. adju-
stierten und weiter auflaufenden lifecutions-
losten bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

2. » n g u f t ,
2. S e p t e m b e r und
4. O k t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittag«,
hiergerichl« mit dem Veisahe angeordnet,
daß obige Realitilt bei der ersten und
zweiten Heilbietung nur um oder über den
obigen Schiitzwerth, bei der letzten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
»lrd.

Hievon werden beide Theilt und die
Tabularglaubiger verständiget.

am 21. M a i 1676.

(1916—1) Nr. 581.

Bekanntmachung.
Vo» l . l . Vezirlsgerichte Lack wird

belannt gegeben:
Es habe SlmolsKopui, Hs..Nr. 19

von Lack. Vorstadt Karlooic. gegen die
Mart in Dolenc'sche Verlaßmasse, Anton
Kallan. dann Andreas und Johann Has«
ner, sämmtlich unbelannten Daseins und
Aufenthaltes, di« Verjährungsllage be«
treffend nachstehende, auf seiner Realität
Urb.'Nr. 145 »6 Stadtdomlnium âck
haftenden, über 30 Jahre alten Satz-
Posten, als:

1. für die Martin Dolenc'sche Masse
laut Schuldschein cls iutad. 28. Iünner
1809 — 300 fi;

2. f«r »nton Kallan laut Schuld»
schein äs i nkd . 3. Jul i 1819 — 100 ft;

3. für Andreas und Johann Has.
ner laut Vergleich äs i ukd . 1. April
1837 noch mit 154 fi. 6 lr., —
eingebracht, worüber die lagsahung bei
diesem Gerichte auf den

1 1. August 1 8 7 6
angeordnet wurde, un'» es sei zur Nah.
rung der Rechte der Geklagten, eventuell
deren Erben oder Rechtsnachfolger, der
Herr Johann Suönil von Lack zum
curator ad »ctum bestellt worden.

«. l. «ezirksgericht Lack am 6 Mürz
1876.

(2389—1) Nr. 13122.

Executive Feilbietimst.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Feistriz

wird hlemit belannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

«nton Domladis von Feiftriz gegen Josef
Cvttan von telje Nr. 18 wegen au« dem
Vergleiche vom 28. Februar 1872, Zahl
1545, schuldigen 100 fi. l l . N . c. 8. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehöligen, im Grund»
buche der Herrschast Prem 8ub Urb.-Nr. 17
und 20 vorkommenden Realiiüten, im ge»
richtlich erhobenen Schützungewerthe von
220 ft. S. W., gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die t f « . Feilbletnng«.
Tagsahungen auf den

1 1 . Augus t ,
12. S e p t e m b e r und
1 3 O l t o b e r 1 8 7 6 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichl«
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schützungsprotololl. der Grund-
bu»...'eftract und die Licilationsbebingnisse
lvnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amlsstunden eingesehen »erden.

K. k. städt..deleg. Vezirlsgericht Feistriz
am 6. April 1876.

( 2 4 4 0 - 1 ) Nr. 3590.

Executive
Rcalitälen-Velsteigerung.

Vom l. l . Vezirlsgerlchte Müll l ing
wird belannt gemacht.

Es sei über Ansuchen des Mathias
Vlut von Vluteberg die exec. Versteigerung
der dem Marlo Nemanic von Vozalooo
gehörigen, gerichtlich auf 35)31 fi. und 327
Gulden geschützten Realitäten s f t r . N r 50
und 76 St . O. Vozalovo bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . « u g u f t ,
die zweite auf den

13. Sep tember
und die dritte auf den

13. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 10 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreal'tül
b,i der ersten und zweiten sseilbletung nur
um oder über den Schützung«werth, bei
der dritten aber auch unter demselbtn hint»
angtgeben »erden wird.

Die Llcilatlon«bedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gnnachtem
Anbote ein 10*/, Vadlu» zuh<»z<, >«

Llcltatlonscommisslon zu erlegen hat, fo-
wl« das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseitract ltwnen i» der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

<l. l . Vezlrlsgericht Mottling am 30st«n
April 1876.

(1782—1) Nr. 2031.

Elilmerullg
an die unbelannten Aufenthalts abwesendln
Tabularglüubiger Rems M a r i a und

I e r e l i n a M a r i a .
Von dem l. t. Vezirlsgerichte Egg

wird den unbekannten AuftMhall« abwe»
senden Tabularglüubigern Rems Maria
und Ieretina Maria hiemit «innerl:

Es habe widtr dieselben bei diesem
Gerichte Agatha Vaupet'k von Rann mit
der illage 6y prass. 10. Ma i 1876. Zahl
2031, auf Verjährt- und Erloschen«
erllürung der auf ihrer, im Grundbuche des
Gutes Gerlachstcin i»ub Urb.-Nr. 16, 11.
llbthe>lu.!g, und der im Grundbuche der
Domcapitelgllt Laibach sub Urb.-Nr. 92
vorlommendln Realitäten aushastenden
Taoularposten, und zwar der Heiralsoer-
trag vom 31. I inner 180? für Maria
Rem« per 1000 ft. und der Eheoerlrag vom
10. Oltober 1818 sür Maria Icretina,
überreicht, worüber die Tagsahung zum
ordentlichen mündlichen Verfahren auf den

1 1. August 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, hleramls angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Gelluglen

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat mau zu dtren Vertretung und
auf ihrt Gefahr und Kosten den Herrn
Teorg Iermann von Rann als curator »ä
acturu bestellt.

Die Glllagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Heil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und dkse«
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dit zu «hrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einltittn tonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Veftimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wild und die Geklagten,
welchen es übrigen« sreisteht, ihre Recht«,
behelfe auch dem benannten Euralor an
die Hand zu geben, sich die an« eintr
Verabsäumung tnlstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

S. l. Vezirlsgericht Egg am 10. Mal
1876.

(2946—3) Nr. 4129.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlsgerichlc Adelet'erg
wird belannl gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur, in Vertretung des hohen «erar»
und Grundentlastungsfonde« die »fee.
gellbitlmig der dem «nton (5e«nil von
Pal^je Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
1360 fi. geschätzten Realität Ul b..Nr. 9 ' / ,
ad Prem pcw. 78 ft. 68 ' / , lr . o. ». c.

! bewilliget und hlezu drei Felldietlmgs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

l August,
die zweile aus den

1. S e p t e m b e r
und die drille auf den

3. Ok tober 1 8 7 6 ,

jedeswal vor»iltag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiergellcht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealllül bei der ersten
und zweiten Fellbielung nur um oder über
den Schützungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcilatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
«nbote ein 10*/, Vadlum zuhanden der
^lcitalionecommlsslon zu «rlegen hat, s«.
wie das Schatzungsplotololl und der
Orundbuchseilracl lvnnen in der die«ge«
richllichen Registratur eingesehen werden.

l t . l. Vezirlsgellcht »delsberg a»
4. M a l 1870.

(2293 -3 ) Nr 3165.

Zweite cxec. sscilbictunss.
Vom l. l. Oezirlegerichte Stein wird

belannt gemacht:
Es sei in der Executionssache de«

sndreas Smerdu von iiaibach, durch
Herrn Dr. Sajooic von dort. gegen Franz
Flere von Moste die mit dem Gescheide
vom 21. April l«76. Z. 1770, aus den
1. Jul i angeordnet gewesene erste tfec.
Feilbietung der gegnerischen Realilülen
fruchtlos geblieben, weshalb zu der zwei-
ten auf den

1. August I « 7 «
angeordneten exec, sseilbletung mit dem
früheren Anhange geschlitlen »erden wird.

K. l . Vezirlsgericht Stein am 6len
Jul i 1876.

< 1890—2) Nr. 3460.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Vezillsgerichte «delsberg

wird lund gemacht, daß in dcr Execution««
sachi der l. l . Finanzproiuratur zu Lalbach
now. des hohen Steuerärar« und Grund»
entlastungsfondes gegen Anton <!oplrlo
von Kal Nr. 3 zur Vornahme der mit
dem Vescheide vom 1». Mär , 1875. Z hl
235il, auf den 17. August 1«75 angeordnet
gewesenen und sohln ststierttn dritten ex«.
Feilbietung der Realität Ulb..Nr. 7 ad
Prem pct,o. 97 fi. 56 ' / , lr. e. 8. o. die
neuerliche Tagsatzung auf den

10. «uguft l. I . .
früh 10 Uhr, hlergerichts mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden ist.

«. l. vezirlsgericht «del«berg am
l.4 April 1876.

(2361—2) Nr. 1ftl»6.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Vezirlsgerichte Senoselsch

wird belannt gegeben daß die mit Vtscheid ,
vom 26. Jul i 1«7b, Z. 2O9<;, angeordnet «
gewesen« und johin fistierle l f « . Real«
fellbietung der dem Ioha, n Majt tk i i
von St Michacl gehtirigen, im Grund-
buche der Herischaft Luegg »<„!, Url>.-
Nr. 129 vorkommenden, laerichtllch auf
2295 fi. 40 lr. geschützten Rtalilül reassu-
mlerl und zu deren Volliahlllc die Tag-
satzung «uf dm ^

9. August l . I . s
Hiergericht« mit dem Anhange de» -s-
svrünalichen V«sche»l><« angeordnet wurdt.

K. l. Oezirlsgerichl Sttioselsch aM
27. Mai 1U76.

(2246—2) Nr. 2721

Executive
Nealitäten'-Verfteigerung.

Vom l. l. Vezillsgellchte Egg »i ld
belannt gemacht:

Es sei »der ««suchen der l . f. Finanz-
plocuratur die tfcc. Versteigerung der dem
3gnaz Hlimir gehöllgen, gerichtlich aus
452 fi. 20 lr. geschätzten, in Rafolie gel,ge<
nen. im Grundbuche Munlendvlf ^ „ l , Utb." «
Nr. 302 ooltorumenden Realilül bewilliget ^
und hlezu drei Feilbietungs.Tagsahunge»',
und zwar die erste aus den

2. » u g u f t ,
die zweite auf den

2 S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr. hier«
amt« mit dem Anhange angeordnet »or-
den, daß die Pfandrealilüt bei der elften
und zweiten Feilbielung nur um oder über
de» Gchütznngswerlh, bei d,r dritten aber
auch unter tze»stlhen hintangtgeben wer- ,
dtn wil». «

Die licitationsbedingnisse, »,rna4 «
ln«besondere jeder ^icitant vor ge«ach<eo» j
«nbote ein lOperz Vadlum zuhanden
der ^icltlltion«commission zu erlegen Hal,
sowie da« GchHtzung«protololl und der
Grundbuch«ertraet lllnnen in der dies-
gerichtlichen Registtatur eiugeseh«« »erdet».

K. l . Vez«rl«gerichl ltg« am 22sten
9u«l 1876.
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(2416—2) Nr. 9121.

Dritte erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.'deleg. Vezirlsgerichl«
Laibach »lrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die dritte tfec. Versteigerung
der der Margarelha Worstern von Sla-
Ntzii stehüriaen. geiichllich auf 949 ft. ge-
schützten Realititt Urb.-Nr. 842, wui. X.
loi. 705 »ä Flüdnig auf den

9. August I 8 7 6 .

vormittag« von 10 bi« 12 Uhr, hlergerichlS
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealltüt bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schützwerthe hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach ins-
besondere jeder Licltant vor aemachtem
Anbote ein 10 ' / , Vadlum zuhanden der
Licltatlonscommisslon zu erlegen hat, so-
wie das Schützungspro'ololl und der
Grundbuchsertract lvnnen in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. ftlidt..deleg. Vezillsgerichl i?ai-
bach a» lb. Ma i 1876.

< 2 4 3 8 - 2 ) Nr. 3224.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirleger'chle ^iüll l inz
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Steusramles
Müttling die tfecutioe Verst»igerung der
dem Marlo siozmann von Krafenberg
gehilrigen, gerichtlich auf 567 si. «eschützlen
hubrealllül der Gilt Ollughof »ub Rctf -
Nr. 18' / , . lol. 43 btwilligel und hiezu drei
steilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste »uf den

4. August ,
die zweite auf den

6. Sep tember
und die dritte auf den

6. Oktober 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 10 Uhr, im
hlergerlchtllchrn Amtsgebllude mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltül bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schäumte-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintanaegeben »erden »ird.

Dle Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lO ' / , Vadium zuhanden der
^lcllallonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützlmgsprolololl und der Grund-
buchseftracl lvnnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

5. l. Vezirlsgericht Mdttling am «Often
April 1876.

(2234-2) Nr. 3264.

Elcculioe
RealitHtett'VerftciaelMln.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Franz Vralina
Von St . Thomas die eiec. Versteigerung
der dem Michael Slolelj oo«> Plan,na
zehilrigen. gerichtlich auf 1369 ft. geschütz.
ten Realitülen in Planlna, »<l Herrschaft
Wippach U>m. I, p ^ . l b und »ä Planlna
p»8. 21 , bewilligt und hiezu drei geil-
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die e»ste
«>l den

b. August,
»>« zweite auf den

5. Sep tembe r
n»d die drille aus den

6. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
.loesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
b«r hitlgerlchtlichen Amlslanzlei mit de»
Anhange angeordnet »ordln, daß die Pfand»
lealllülen bei der ersten und zweiten geilbie-
lu»g nur um «der über den Schätzungswerts
be» der dritten aber auch unter demselben
hlntangtgeben werden.

Die ^icilallonsdedingnisse, »ornach
lNsbesondere jeder ^,cilant vor gemachte«
«nbote «in 10»/^ Vadium zuhanden der
^»citationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolololl und der Grund-
"llchseftract lbnnen in der d,t<»g,richtlichen
"leMratur eingesehen »erden.

K. k. Vezirlsgerlch« Wippach a» 1'iten
llunl 1876.

(2418—2) Nr. 13873

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. <ladl..ocleg. Gezitlsger»chte

ilaibach wird belannl gemacht:
Es sei in d.r Efeculionssache des

Michael Steinao. durch Dr. o. Schrey,
gegen Johann Koc'mann von Kleinraina
die » i t »»scheid vom 11. Ma i 1876.
I 5124, auf den b. Jul i l. I . angeordnet
gewesene Feilbielung der Realität sinl.«
Nr. 78 ll6 Raiua erfolglos geblieben, da«
her zur zweiten auf den

b. Augus t l. I .
angeordneten Realfellbietung geschritten
wird.

K. l. ftildt.-deleg. Vezirl «gericht kai
bach am I I . Jul i 1876.

(2230 -2 ) Nr. 3448.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Wlppach
»lrd belannt gemacht:

G« sei über Ansuchen des Kasper
Princes in Wippach die cxec. Versteigerung
der dem Josef Voztt in Poreie Nr. 26
gehörigen, gerichtlich aus 330 fi. geschah-
len Realllüten, 26 Herrschaft Nippach
tow. IX, i>2ß. 338, Weingarten und Oed«
nis .VernM« Par, -Nr. 555 mit 98">/,<.„
^ K l f t r . und i.kß. 34 l »cker »A» äoblklvo"
» l l acht Rebcnrcihen, Parz.-Nr. 2194 mit
970 llltklftr. und P«rz-Nr. 2195 « i l
75 UMf t r . bewilligt, und hiezu drei Fell-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
aus den

2. August
die zweile auf den

2. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O l l o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der hiergerichtlichen »mlslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitütin bei der ersten und zweiten
Feilbielung nur um oder über den Schä«
tzungswerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die vicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicltanl vvl gemachtem
Anbote ein lOperz vadiuw zuhanden
der Vicitalionscommifslon zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprolololl und der
Grundbuchseftracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden.

K. k. Vezirlsgerichl Wippach am 17len
Juni 1876.

(2233—3) Nr. 3519.

Executive Feilbictuug.
Vom l. l Vezirlsgerichte Wippach

»lrd lundgemacht:
Es sei ln der Efeculionssache der

Ioslfa Slrancer au« Planina, durch
^errn Dr . Jalopll in Gtnz. gegen Franz
^oolelj aus Dollnje, als Eurator dls
Johann Ketlc'schcn Nachlasses, von Dolenje
pcw. 258 ft. s. A. die «l«. Feilbietung
der zum Nachlahver«5gen des Johann
Kette gehörigen, laut Relation vom 29sten
April 1876. Z. 244b, eieculiv gepfün-
deten Forderungen, und zwar:

») der Forderung bei Michael Nooit
in Verje Nr. 10 aus dem Schuldscheine
vom 20. November 1855, H. 1721, per
2W ft.;

d) der Forderung bei Franz Ulmar
von Kopuoa Nr. 20 aus de« gerichtlichen
Vergleicht oom 29 Ollobcr 1««3. Zahl
2455, respective ?iquit»ationsplololoUe
oom 28. «pril !87l». per 70 ft,
bewillige«, und »erden zu deren Vornahme
die drei Tagsatzungen aus den

b. Augus t ,
b. S e p t e m b e r und
4. O l l o b e r l 8 7 6 ,

jedeslral voimillags 9 Uhr, hiergllichts
mit dem Anhange angeordnet, daß obige
Forderuligen um den Nennwcrlh ausge»
rufen, bei der ersten und zweiten Feilbie-
tun« nur um oder über denselben, bei der
drillen Ftllbiltung aber auch unter dew'
selben gegen bare Bezahlung de» Meist»
bliles, wovon nur sfeculionsfühlerin bis
zur Hbhe ihllr Forderung enthoben bleibt,
an den Meistbietenden hintangegeben
werden. !

K. l . Vezitlsge,ichl Wlppach «» 19len
Juni 1876.

(2210-3) Nr. 12426.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l stüdt. deleg. Vezillsgerichte

wird belannt gemacht:
Oe sei zur Einbringung der dem

Martin Mraola aus dem Slrafurtheile
vom 20. April 1875, Z. 2820, zustehen-
den Forderung pr. 50 st. n»b der sfe-
cullonslosten die executive Feilbietung der
auf der Nealilüt des Franz Pezdir «eclf.,
Nr. 63, wm. I . . lol. 289 ad Magi-
strat i.'llibach für Mathias Pezdir haften-
den Forderungen als:

k) Aus dem Oheoertrage vom 26. Ollo-
ber 1836 und der Einantwortungs»
urlunde oom 24. Jünner 1867, Zahl
1684. pr. 112 st.;

b) aus dem «btretungsoertrage 00« 8 ten
Jünner 1869 pr. 500 fi., bewilliget

und zur Vornahme derfelben die Tag-
satzungen auf den

29. I u l l
und auf den

12. August 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, mit dem Vei-
satze angeordnet, daß jede Forderung sür
sich versteigert und nur bei der I I . Fell-
bietuna auch unter dem Nennwerthe »»
den Meistbietenden hintangegeben »erben
»ird.

^aibach am l7. Juni 1876.

(2388—2) »r . 1814.

Elecutive Feilbietung.
Von dem l. l Vizirlsgerichte geisttiz

»lrd hie»it belannt gemacht:
«« sei über da« Ansuchen der Helen»

Tomtit von soritence gê en Josef Eoet«,
von Hele Nr. 18 vegen schuldigen 236 fi.
25 kr. 0. W. c. 8. c. in die efer. öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Prem
sud Urb.-Nr. 17 und 20 vorkommenden
«eallliU, im gerichtlich erhobenen Sch«>
tzungswerthc von 1800 ft. 0. W , gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbie-
tungs-Tagsatzungen auf de«

4. A u g u s t ,
b. S e p t e m b e r und
6. Oktober d. I . .

jedesmal vormittag« um 9 Uhr, hier-
gericht« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realilül nur bei
der letzten Feilbietung auch unter de»
Schützung«»erthe an den Meistbietenden
hintangegeben »erde.

Da« Schützung«protoloU, der Grunb-
buch«eftract und die ririlallonebedingnifle
lonner bei diese» Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsftunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Feistrlz «un Iten
Mai 1876.

(2236—2) Nr 3699.

Erccutivc
Realitateu.Pclsteigcnlttg.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Wlppach
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Richard
Dolenz in Slap die efec. Versteigerung
der dem Franz sopatei in S l . Veit ge-
herigln, gerichtlich auf 2li00 fl. geschützten
Realitülen »6 Schi»itzhofen wm. 1, l » ^ .
12? und:ul Herrjchaft Wippach ww. V I I I ,
z«^. 4b6 he»Migel und hiezu drei Feil-
»iMWßO.TVHl'tz«'««, und z»ar d»e erst»
auf den

9. August,
die z»eite auf den

9. Sep tember
und die dritte auf den

1 1. O k t o b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 9 bl« 12 Uhr, l»
der hitrger,chtl,chcn Kanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
lealllalln bei der ersten und zwellen glilbie-
tung nur um oder über de» Schützung«,
lverth, bei der dritten abel auch unter du»-
selben hmlangegeben werden.

Die ^icltationsbedlngnlslt, »ornach
insbesondere jeder ^icttanl vor gemachte»
Anbote ein 10pcrz Vadium zuhanden der
picitatlon»lommi<fion zu erlegen Hal, so-
wie da» SchützungsprololoU und der
Grundbucheeplllll lbnnen in der die«O«-
rlchllichen Registratur eingejehu» » « b » .

«. l. Vezlrlsgerichl V i M c h »»
2. I u l l 1V76.

(zz3z—8) Nr. 3030.

Dritte ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l. Vezirtsgerichle Wlppach
wirb belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Wippach, iwm. des h. Aerar», die
dritte exec. Versteigerung der dem Franz
Ourlan von Vodice gehörigen, gerichtlich
auf 970 st. geschützten Realilüt lol Herr-
schufl Wlppach Ruft. - wmo 1 / / . , ^ . ^72,
im Reassumierunzswege auf den

4. August 1 8 7 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in »er
hiergcrichtlichen Kanzlei mit dem Anhange
angeordnet weiden, daß die Pfandrealilüt
auch unter dem Schützwerthe Hinlangegeben
werden wird.

Die ^icitationsbcdingnisse, »ornach
jeder ^icitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadiu» zuhanden der ^icltation«-
commisflon zu erlegen hat, so»ie d«ß
Schatzungsprotololl und der Grundbuchs-
eftract lbnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen »erden.

«. l. Vezirlsgericht Wlppach am lOlen
Juni 1876.

(2305—2) Nr. 2382.

Olinuerung
an F r a « z V o n l von Oberotlol Nr. I
und dessen unbelarmte Erden und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. k. Vczillsgerichle «ad-

mannsdorf »ird dem Franz Voul von
Oberotlol Nr. 1 und dessen Erben und
Rechtsnachfolgern hlemit erinnert:

Es habe Matthüus Rovnil von Feistriz,
durch Dr. Mosch6 von Laibach, »loer
dieselbe« die Klage auf Eigenlh»,ms-
anerlennung peto. der Forderung au« de»
Schuldscheine ddto. 30 November 1860
per 125, fi. lwb sws». 14. Juni 1876,
Z. 2382, hieramls eingebrocht, »orüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

4. August 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, » i t dem Anhange de« ß 18
be« Summarpatente« angeordnet und den
Geklagten »egen ihre« unbekannten Auf-
enthalle« And««« Suvan von Vor»arl l
als cur»U>r »6 »ctuu, auf ihre Gefahr
und Kosten besttlll »urde.

Dessen »erden dieselben zu dem Ende
oerstündiget, daß fle allenfall« zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder ftch eine«
andern b«ch»»ller zu bestellen und »nher
namhaft zu »achen haben, widrigen« diese
Rechtesache mit den» aufgestellten C»ral»r
verhandelt werden wird.

K. l. Vezirlsgericht RadmannSdorf
am 15. Juni 1876.

(2244—2) Nr. 2342.

Executive
3iealitaten^erfteigelung.

vom l. l. Oezillsgerichle Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen be» Wilhel«
Sch'strer von Lustthal, durch D r . Vloschs,
die efec. Versteigerung der dem Anton
Voetil von MorLutsch gehbrigen. gericht.
lich aus 12(X) st. geschützten, im Viund-
buche der Hos M,l»«llchcr Dominicaliften
Urb-N l .65 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbielungs-T««-
satzungen, und z»»r die erste auf den

4. « u g u f t ,
die zweite «uf be»

4. S e p t e m b e r
»», die dlitte »uf d«n

4. O l l o b e r 1 8 7 S ,
jede«»«l wn»M«ß« um 9 Uhr, hier»»»«
« i l de» >»tz»«Se «Mzeordnel »orden, »«ß
die Pf«ndrealilüt bei der ersten » »
z»eiten Fellbietung nur um »der Nber
den Schützungswerlh, bei der dritten »ber
«uch unter demselben hinlangegeben »erben
»lrd. ^ ^

Die ^ilillltion«bedins«>ifie, wsnmch
insbesondere jeder > ' - ' "l»r » "«H"
tem Anbote ein 10*. " zuHand«
der ^icilall«««e»»»'j>'c"' z" "legen yat,
jo»ie das SchmMs-Plotololl und der
Grundbuchs',!, act löl.ne» » »« v«»-
«erlchtlichen «el,'ftl°tul el»Hesetze« wt l tz».

K. l. Vezirlsaericht Egg »m 2. I « U
187S.
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M schied.
Nun leb' dtnn wohl. du „böses" haus,
Ich z»eh' »er«»ii«t aus dir hinaus.
Ter Vruderzwlft herrscht in den Mauern,
Wer z«rt wohnt, ist nur zu bedauern.
Und fand ich' auch lein grvß'res Gluck, —
Zu dir lehr' ich wol nie zurück (2K55)

Neuestes.
Photographien in natürlicher

Gesichtsfarbe.
Die Farbe ist imprägniert und unverwischbar.

Dieselben werden nur in meinem Ntelier um
denselben Preis wie die gewöhnlichen Photogra^
ptnen angefertigt, und zwar: (21 !9) 10—9

»«s Tuyenl Vrnftbilder 5 fi
«anze 3igur . . . 4 fl.

Indem ich noch zu bemerken mir erlaube,
daß diese neue Erfindung allgemeine «nerlennnng
findet, empfehle ich mein Ntelier den hohen Herr»
schaften und dem p. t. Publilum zum g«ne»gten
Vesnche. hochachtungsvoll

Julius Müller,
Photograph. Franzislanergafse Nr. 11, hinter der

Kranzislanertirche.

Zm LeV'schen ganse,
T t . ^petersvorftadt nächst

der Zfleischerbrücke
ist ein« schöne geräumige Wohnung, bestehend
aus vier Zimmern. Küche. Keller, holzlege, Dach
lammer, fllr kommenden Michaeli zu vergeben.

Näheres beliebe man im Spezereigefchäfte
daselbst zu erfragen. (2453) 3 - 3

Bischoflack
(Obertrainj

ist das in der Mitte des hauptplahes gelegene
schöne zweistöckige Haus ?ir. 1A). mit geräumi-
gen Zimmern Kilchen, Gewölbe, zwei stallnngen
und geräumigen Kellern unter günstigen Iah.
lungsvedmgmssen billig ans freier Hand zu ver>
la»sen. — Näheres aus Gefälligkeit bei Herrn
«l„««ft Tei,in«er «n Vischofl«ck. (244«) n-3

Epilepsie
(Fallsucht) he i l t brieflich der Spe-
c i a l a r i t Dr. KillUch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Borelts flber
8000 mit Erfolg behandelt.

(1) 4H

D r . «««<«»,
W<«„, Stadt, ssi^üz,!,».«««« «2.
heilt grüxblich »<«"< V,»«s»ft»»«NO
«ile ^««on^lients l̂ »>,n«»ks«N

l l l upo t»»») !owle »ll»

d,«, »ehandtlt nn» w«tz» tzi, ^

W-il s,V «u«a««:) Z^
vle z««ol«R,lel,te ßß«»ne«ks»N ^

Im Gebrauche mehr als

P 1V, Million Stück. J
l>l»er ifto EhrmprelM. '

i Alleinrertaas in Krain I
N bei (861) 10 S-

I Franz Detter, A
Laibaeh, Hauptplatz Nr. 16H •

im Mally'schen Hanse.

I Bei Karinger & Kasch

Pellllment - Papin
zum Obst Einsieden.

(2336) 5 I Vogen 20 kr.

Himbeeren
in jeder beliebigen Quantität liefert

Nartelma Nuria,
(2491) 3 2 Stein, Haus-Nr. K

3)it

Akademie für Handel und Industrie in Graz
bfginnt mit 18. September t. 3 «^ t?ierjet>nte« ©dmljabr.

Die Hnftalt, »riete auö jrcei ^acbfctiiileu, bet k n u s n i A n n l f i r h r n unb
k a u r n t t t n i i l u r h - l n d i i H t r l e l l r n befielt, (ot^t füt flfbießrne tbeorttijcfce unb
ptaftijcte »uabilbunq ber ©tubierenben unb cetfügt ju legerem rftoerf über ei« SRujier:
Comptoir, ein cfcemijctieä Laboratorium unb eine ma<J»antjct>e ^ebrroerfftätte.

Die %l»«ol*««Mlen «l«r Altnrienile hnhrii da« KrrhC zum
e l n J A h r f s e n l v ' r r l w l l l l « e n d l e n « t , menn fte Oor ibrem Antritte bad Unter-
gpmnaftum ober tote Untertealf*u(e mit ttrfof^ juriicfgeleflt babfti. %üx fol*e ©(tiiler,
roekben tiefe ©orbereitung ffblt, befiebt tin bejonbeiet V o r b e r r l t u n s s e u r n
ffir da« rrclwllllffen-ExiMnen.

*uf aüc Anfragen brtreff« t i isitnltitie, U n t r r b r l n c u n c JC. ertbeilt
«u f̂unft unb aiî fübrltcbe r̂ofpecte dl« Direc t ion 4 e r A k a d e m i e für
Handel und IndiiMtrle In Clraz.
(2 5 ( W) 9 i />r. Ahreus, Director.

Mieder!

für Krain
(2563) 3 - 1 bei

A. J. Fisclter,
Laibaoh. 7

I V o ? ist staunend billig
ein

Husücrßauf ?
Ilauptplatz Î Tf. ö«f>.

Perrall« und Breton« I», t* bis «4 kr
Brillantine und Pique *« his t * kr
iflAhelsradl AO kr.
Canasa« 9 t kr.
F.ln Paar l>«nten«truni|»se wei« 1« kr.

»» »• »i carriert oder gestreift flft kr.
„ „ I h V r r e i t M o e k e n weiss oder gestreift I H kr. I

MlnderM(ruiii|ire weiss oder settreift t» hin 15 kr
Rlleder 5O und 9O kr
I * l landtüeher I H i o kr (2371) 3—3

Ferner:
Alle Sorten Leinwand, ChllTon«, Clradl, TlMehxeuce

und HandtAeher, TanrltentArlier, Damen-, Herren- und
HlnderuAnehr in reichster Auawabl und

Mtaunend lillliv*

(Yasthaus
mit warten und Kegelbahn

M „StM Laibach"
Bahnhofgaffe 1 l5

Schreiner Märzenbier,
vorzüglicher Qualität, gute und billige Wein,-
daselbst Vier-TeM des Herrn Franz Schreiner
aus «raz. <236) 50

(2229—A) Nr. 2733.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Vezug auf das Edict vom 2l»lN

Mal 1876, Z 2003, wlsd bekannt «e-
macht, daß, nachde« die Realilüten Post-
)ir. 27/b, 24/d und 80 uä Herrschaft
Radmannsdolf bel der ersten Hellbielung
am 5. Jul i 1870 nicht verlaust »ulden,

a « b. « u g u f t 1 8 7 6 ,

oormlltaa« 9 Uhr, zur zweiten Ftilbielling
derselben hiergerlchts geschritten »erden
wlrd.

K. l Vezilksgericht Radmannsdorf am
b. Jul i 1876.

(2360—2) Nr. 2244.

Rcassumierullg
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchle Senosetsch
»lrd belannl gegeben:

Die mit Gescheide o,m 10. »ugust
1875, Z. 356 l , angeordnet gewesene und
sohln fiftlerte drille efec. fteilbietung der
der »gne« Zenlo von S t . M<chael Nr. 12
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
«uegg 8ud Urb.-Ns. 135. lom. l , lol 229
vorkommend,n, auf 850 ß. geschllhttN
Realität wird reassumiert und zu deren
Vornahme die Feilbietung auf den

9. »ugus t 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichl« mil dem
Anhange des vorigcn VlscheldcS anberaumt.

K. l. Vezitksgcrichl Sennselsch am
30. Ma l l876.

( 2 4 1 3 - 3 ) N> 13877.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.deleg V.zirkSgerichte

Laibach wird kund gemacht:
Es sel in der sfelutilmssachc de«

Marl!« Ogorevc von ivloselca geaen Ur-
sula Poorjaj von Pündvtf z»cw. 4 f l .
50 kr. die mit Veschcld vom 1 l .Ma i 1876,
Z. 6896. auf den 5. Jul i angeordnet ge-
wesene erste «fecutlve Yellbletung der Rea-
lilüt Einl..Nr. 77 »d P0> dorf erfolglos
geblieben, »eshalb zur zweitm auf d^n

b «ugust l. I
angeordneten Feilbietung der obigen Rea-
lität geschritten werden wird.

K. l stüdl..deleg. Vezirlsgericht Lai-
bach 6. Jul i 1876.

Vie Krainische Gseompte-OeseUichaft,
welcke ihre «eschäftsthäligleit heute begonnen hat. ' » ^ » ^

auf Laib«« und sonstige inländische Plätze, wofern sich daselbst eine Vanl oder Vanl-Filiale befindet

gegen Unterpfand von «ertbpapieren und besorgt den commiss,onswe,<,n Verlauf der belehnten Werthe

auf « ien. «raz. Trieft. Pest. P,ag und sonstige in» und ausländische Plätze,

»n allen vorstehend «»Hhnten Plätzen gegen mähige Provision. ^ " "

ohne «Undigung bi« l(X)0 fi. . . ^ . ^ „ ^ 5 Per»n« Verzinsuna
gegen zweitägige Kündigung jeden bMlen Vetrag . . . ., " " " " ' ' " » ' " ' U " » .

.. Zl)tägige . " «"rag . . " z'.'. "

F « Vechselllube der Hesessschasl belleibt den ^ i n - und Verkauf von Hold- uno Kllbermünzen. ölaatspapieren.

Die lrainisch« Escompte-Gesellschaft empfiehlt endlich ihren selbständigen

> M " Oredit-Nerein, "W>
welcher na« «nem befonwen Vtatut.« verwallel wird und auf dem »ru^'abe d,r aeü?ns^«,n b«f,una d« Tbeiln«b«,r - ^ - ><,

k» iba«. ,. Juli l876.

D " Verwaltungsrallj ocr tralnischen Escompte Gcsclljchait.
' " " " " «uf Verlanqen im „ ,n ,a „ d.r »elcllschaft qrali« in Empfang gs.wmmen neiden .2,X7> 15. 7

V ruck und «ell«g »,n ggna, ». «leinmayr ä Fedo, ««»»««,.


